








 

 

Die Maria-Ward-Schule (MWS) ist eine  

STAATLICH ANERKANNTE, PRIVATE MÄDCHENREALSCHULE  

Das bedeutet: Wir unterrichten als staatlich anerkannte Realschule nach den 
allgemein gültigen Lehrplänen und unterscheiden uns in Leistungserhebun-
gen und Prüfungsangelegenheiten nicht von den staatlichen Schulen bzw. un-
terstehen wie diese in allen Prüfungsangelegenheiten der Aufsicht des Baye-
rischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus. Davon abgesehen ha-
ben wir jedoch einen Freiraum in der Gestaltung des pädagogischen Profils 
und im organisatorischen Bereich.  

Die MWS – eine PRIVATE Schule in KIRCHLICHER TRÄGERSCHAFT Seit dem 1. 
Januar 2009 ist die Schule in der Trägerschaft der Maria-  Ward SƟŌung, vor-
mals des Instituts der Maria-Ward-Schwestern (CJ), auch bekannt unter „Eng-
lische Fräulein“.  

Stiftungsaufsicht: Die Stiftung unterliegt der Rechtsaufsicht des Bischofs von 
Würzburg. Die Wahrnehmung der Stiftungsaufsicht obliegt dem Bischöflichen 
Ordinariat als kirchliche Stiftungsaufsichtsbehörde.  

Gemeinnützigkeit: Die Stiftung verfolgt mit den in ihrer Satzung festgelegten 
Zwecken ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 
Abschnittes „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung (§§ 51 ff AO).  

Der Schulträger (Maria-Ward-Stiftung) erhebt wie bei privaten Schulen üblich 
für die finanzielle, bauliche und personelle Ausstattung der Schule ein Schul-
geld von monatlich 45 Euro (12 Monate). 







 

 

Übertritt nach der 4. Klasse der Grundschule  
 

 Voraussetzung für einen Übertritt in die 5. Jahrgangsstufe der Realschule ist 
der Vermerk „für die Realschule geeignet“ im Übertrittszeugnis der Grund-
schule. Das bedeutet, in den Fächern Deutsch, Mathematik und Heimat- und 
Sachunterricht (HSU) darf die Durchschnittsnote 2,66 oder besser betragen.  

 Sollte die Realschuleignung nicht vorliegen (Durchschnittsnote 3,0 oder 
schlechter), so muss die Schülerin an unserem Probeunterricht teilnehmen.  

 Für das Bestehen des Probeunterrichts müssen in den Fächern Deutsch und 
Mathematik mindestens die Noten 3 und 4 erzielt werden.  

 Hat eine Schülerin die Noten 4 und 4 im Probeunterricht erreicht, kann sie auf 
Antrag der Erziehungsberechtigten auch aufgenommen werden.  

 

 

Übertritt nach der 5. Klasse der Mittelschule  
 

 Voraussetzung für einen Übertritt ist, dass die Schülerin in Deutsch und Ma-
thematik im Jahreszeugnis die Durchschnittsnote 2,5 oder besser hat.  

 Unabhängig davon kann eine Voranmeldung mit dem Zwischenzeugnis vorge-
nommen werden. 

 Die endgültige Anmeldung erfolgt nach Erhalt des Jahreszeugnisses.  
 

Für Schülerinnen der 5. Klasse der Mittelschule wird kein Probeunterricht angebo-
ten. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Bei der Anmeldung nach der 4. Klasse Grundschule sind folgende Unterla-
gen vorzulegen:  

 Original des Übertrittszeugnisses (verbleibt an der Schule)  

 Original der Geburtsurkunde bzw. Stammbuch (nur zur Einsichtnahme)  

 Sorgerechtsbeschluss für Alleinerziehende in Kopie  

 evtl. vorhandenes Gutachten zu einer Lese-/Rechtschreibstörung in Kopie 

 zwei Passbilder  

 

Bei der Anmeldung nach der 5. Klasse Mittelschule ist das Original des Jahreszeug-
nisses bzw. zur Voranmeldung im Mai das Original des Halbjahreszeugnisses mit-
zubringen.  

Die Anmeldung ist von den Erziehungsberechtigten persönlich vorzunehmen.  

ANMELDETERMINE  
Die aktuellen Anmeldetermine können Sie auf unserer Homepage unter  
 

www.mws-wuerzburg.de 
 

einsehen. Für genaue Terminvereinbarungen können Sie sich telefonisch unter 
0931 35594-26 melden. 

 

 

 

 
  







 

TEILNAHME  
Sie melden Ihr Kind für mindestens zwei Tage pro Woche für ein Schuljahr an. Je häu-
figer die Schülerinnen teilnehmen, desto besser können feste Strukturen erlernt und 
eingeübt werden, eine tragende Arbeitshaltung, Selbstdisziplin und Selbstmanage-
ment, Team- und Kooperationsfähigkeit erworben werden - wichtige Kompetenzen in 
der heutigen Welt und Gesellschaft.  

CATERING  
Wir beziehen das Mittagessen von einem Würzburger Anbieter. Dieser stellt frisch zu-
bereitete Menüs mit Produkten aus der Region bereit. Neben Fleischgerichten können 
die Schülerinnen auch zwischen vegetarischer, veganer, gluten- und lactosefreier Kost 
wählen.  

Bei der Anmeldung über ein Formular, das Sie im Sekretariat abgeben, haben Sie die 
Möglichkeit, Unverträglichkeiten und Allergien ihres Kindes anzugeben.  

KOSTEN  
Die monatlichen Kosten für die Betreuung und Verpflegung in der OGTS betragen  

bei 2 Tagen   80,00 €   (Betreuung und Essen)  45,00 €  (nur Betreuung)  
bei 3 Tagen 101,00 €   (Betreuung und Essen)  51,00 €  (nur Betreuung) 
bei 4 Tagen 124,00 €   (Betreuung und Essen)  57,00 €  (nur Betreuung)  
bei 5 Tagen 146,00 €   (Betreuung und Essen)  63,00 €  (nur Betreuung)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 





 
 
 

 

Anmeldetermine 

für das Schuljahr 2024 / 2025 

 

Montag, 6. Mai 2024 von 08:30 bis 19:00 Uhr 

Dienstag, 7. Mai 2024 von 08:30 bis 16:00 Uhr 

Mittwoch, 8. Mai 2024 von 08:30 bis 15:00 Uhr 

Freitag, 10. Mai 2024 von 08:30 bis 15:00 Uhr 

 

Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir um eine 
Terminvereinbarung unter 0931 35594-26. 

 

Der Probeunterricht für die Aufnahme in die 
Jahrgangsstufe 5 der Realschule findet am 14., 15. und 

16. Mai 2024 statt. 

 

 






